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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Gernach 1928 II : RV Solidarität Schweinfurt III 
Mittwoch, 28.09.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Bethke und Wiener für den RV Solidarität 
Schweinfurt III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 
Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 27:20 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom RV Solidarität Schweinfurt III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5
Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV Gernach 1928 II. 140 Minuten
lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Herbert Wiener den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Müller / Weber bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bethke / Wiener. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten derweil indes Gerber / Heck beim 3:0
gegen Schlereth / Block. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Herbert Wiener war für Fridolin Gerber
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich konnte Kai-
Peter Müller zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das Spiel gegen Remo
Bethke, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Florian
Weber gewann wenig später sein Spiel gegen Joachim Block anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Peter Heck beim 11:9, 11:8, 10:12, 11:6 gegen Hermann Schlereth doch
überlegen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Gernach 1928 II und RV
Solidarität Schweinfurt III in die Box. Einen Erfolg verpasste dann Fridolin Gerber indes bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Remo Bethke, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Keinen Punkt beisteuern konnte Kai-Peter
Müller im Spiel gegen Herbert Wiener, das 0:3 verloren ging. Florian Weber hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Hermann Schlereth bei seinem 3:0
wiederum keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Mittlerweile stand es damit 4:5. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Joachim Block wurden dann Peter Heck indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian Weber, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Remo Bethke verlor. Fridolin Gerber hatte seinen Gegner
Hermann Schlereth beim klaren 11:3, 11:7, 11:5 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Das Einzel zwischen Kai-Peter Müller und Joachim Block endete mit einem hart erarbeiteten
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Peter Heck und Herbert Wiener holten am Ende eines langen Punktspiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Peter Heck bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Herbert
Wiener. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des TSV Gernach 1928 II geht es nun im nächsten Spiel am 12.10.2022
gegen den TTC Fuchsstadt III, während der RV Solidarität Schweinfurt III am 12.10.2022 gegen den
TV Königsberg II antritt.

 Statistik:
 TSV Gernach 1928 II

Doppel: Müller / Weber 0:1, Gerber / Heck 1:0 
Einzel: F. Gerber 1:2, K. Müller 1:2, F. Weber 2:1, P. Heck 1:2 

 RV Solidarität Schweinfurt III
Doppel: Bethke / Wiener 1:0, Schlereth / Block 0:1 
Einzel: R. Bethke 3:0, H. Wiener 3:0, H. Schlereth 0:3, J. Block 1:2


